





Snftuction

flie die

Bau-Vediente,

nady weldher
Fimftighin die Dalancen der mehrern Koften,

weldhe beym

eehmpatsen - Baw der Wohnhdufer dey
Vnterthanen,

gegen den

Facnwerts - Dau devjelben evforderlich find,
angefertigt fverden follen.

Signatum Beelin, den vsten Februar 1798,

g = 2 (2
Gebructe, bey Georg Decder, Koniglihem Gepeimen Obers Hofbouchdrucker.
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Egm bie zur Sdyonung Ded Holsed und su Vefchaffung mehrever

Daucr bey dem newen Bau der Unterthanen - Sebdude . fo gtoed
mdfig befundene Lehmpaten Vau-Avt, nady MbglichEeit 3u Defbrdern,
und vie Hinbernifie aug dem Lege su rdumen, weldhe die, bey dies
fer Bay. 9t atlerdingd gegen den Fachtoerbs - Bau mehr erforderliche
Koften beeurfachen, bie ber groftentheild unbemittelte Landmann nidye
auisubringen im Gtande ift, find swar bisher fechon dfters, und faft
FIMCL, Wenn von Qefympagen gebauet worden ift, ie mehe crforder:
ltcl)cll_ﬁ?!fk‘n sutSHdrfte yon Seiten des Finans2 und die andere Hiffte
von @eiten des Sovft- Departentents betwilligt worden, tvomit auch
fernerbin, jedoch mit ev bopeits bekannt gemachten Einfehrdnfung,
nut auf dic ABohnbaufer er 1nterthanen , an Orten, o tauglicher
e vorhanden ift, continuivt werden foll,  ©3 wilede aber unfirei
tig in der Confinuation beyden Safjen su Laftig fallen, tvenn ferner,
twie e8 gum Theil bisher gefchehen ift, Diefe mehrere Kofren dadureh,
Dafi man g toenig auf die eigne Hitfe der Unterthanen bey dem Baw
gevechnet hat, gar gu hody bevausgebracht werden follten.
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@otooh! dicferhald , a3 auch um die Anfertigung jencr Koficns
DBalancen ettwas gu erleichtern, ohne deren vect gn verfehlen, ift ed
flie nothtoendig ecachtct worden, iber die Anfertigung derferben fols
gende durcdhgdngig 31 beobachtende Srundfise feftsufesen.

Da_cs nur davauf antdbmme, die beim Lehmpagen-Bau m eht
ars sum FadyiverFs-Bau erforderliche Fofien, nicht abee fammtliche
Koften Des Lehmpatenz und FachtwerFs- Bawes cines Baer- Haufes
ausgumitteln, fo Fonnen in der, ben fokhen Balancen sum Grunde
Tiegenden Anfebldgen , nicht nur Gmmeliche Arbeiten, Ddie der Unters
than (elbft veerichtet, fo tic die Materialien, telche er felbft herger
ben Fann und muf, fondern auch diejenigen Arbeiten tveggelafien
toerden, fvelche bey bepden Bat-Arten gleich find, mithin den Mehr-
betrag Der Kofien Des Lehmpaten-Baues weder erhohen noch verming
Dern Fonnen,

3u don erfiern Avbeiten, tweldhe Dot Unterthan felbft verrichtet,
qehorer: .
gr. Bey der Jimmer-Avbeit dag Stimmen des Vauholzes , bas

Kidben Der Latten, und das Stammen und bpfen der Saages

blocke, fo tvie die Hilfe beym Richten der Haufer,

2, Bey der Maucr-Arbeit, das Ausgraben der Erde jum Fundae
ment, und atied Feldfeeinpflafier,

3. Die Dachdedter-Arbeit, fo twie

4. fammtliche Sehmer-Avbeit, tworunter audy pas Streidyen dep

Lehrmpaten und Luftfieine su vechnen ift, toeldhes b Untertha-

nien um fo eber felbfe vervichten Ednnen, tenn die in Borfehlag

gebrachte, und in Pommern und der Neumark bereits befohine,
auf den Fuf dev Ames-Jimmermeifier su betvirFende Anfesung
befondrer Amts - Mauce- Meifter vealifit, wnd o8 diefen gur

Bedingung gemadyt wird, die Unterthanen nodh eftas iber pie

Anfectigung der Lehmpagen gu belehren, und ihnen ndhere Yps

Teitung 3u geben.

3u den Arbeiten, toelche bep benden Bau-Arten gleiche Koften
vernefachen, gehoret die  Tifehler - Schlofier - und Slafer- Nrbeit,
toelche daber in den Ynfehldgen, dic bey den BValancen jum Grunde
gelegt werben, fitglich gang tegsutaffen find, :

Das ven den Unterthanen felbft hHersugebende Dadhftroh, fo twie
Dag @troly gur Sehmer - Arbeit und su den Lebmpagen, datf fo wenig,
al8 bie ettoa su Hilfe su nehmende Stadysfcheefen in Unrechnung ges
bracht terden.

®leiche Betoandnif hat c8 mit dem Andwerfen Hes Lehms und
Ganded, fo wie mit der Anfuhre fimmtlicher Materialion.
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EBerden diefe Grunbdfise ben Anfertigung der Anfchiage georig
beobachtet, fo ift in die Augen fallend , Wie febr Dadurch nicht nur
Die unndthige Arbeit der Bau- Officianten bermindert, und das Se:
fehaft ferbfe abgeEdrgt ,  fondern queh eine getviffe allgemeine Gleichfprs
migfeit, Ddie dody ftatt finden muf, Gefordeet werden fann,  Diefe
Gleichformigeit und die Solivitdt Des Baues weeden noch mehr Hes
witeft twerden, tvenn folgende Regetn 7 i AbfDHE Der Fundament-
Doben und Sedrken, imgleichen wegen des Abpuses und des gu vers
anfehlagenden Baubholzes befolgt , und in Antoendung gebracht werden,
Aas nemlich
Das Fundament befrift, tweldhes bey allen Rehmpasen-Batten
enfiveder von Feldfteinen oder nod) beffer gans von gebrannten
Siegelfteinen gefertiget werden mufi, fo hdngt deflon Stdrke
jedesmal von der Stirfe Der IBdnde ab, Die auf demfelben
fichen follen,

Da nun die Umfangs - ISande der Lehmpaten- Haufer der 1n-
teethanen nue 12 Sehmpaten, alfo noch nicht volf 12 Fuf ftack
werden, o ift eg binceichend , tvenn die Plinte ebenfalls nur
LU tark, 1 Fuf o fitd, denn intwendig muf pas Fun-
Dament fthon, um in der Stybe Ecinen AOQG 51 haben , mit der
Lehmpasen - TWand bitndig feyn, da fodann der Fufboden der
Stuben 3, um 6 o1l unter der ObetFannte der Pinte gefentt,
und dadurdy mepy Stuben-$Hdhe befehaft wird, auch die ettvas
nige Naffe in den Bauerftuben nur pas Jundament, nicht aber
bie Lehmpasen - Iande beriihet,  Gefehient Dies, o darf die
qunpagrnmanb nue 7 Fuf 6 3ol hoch feyn , indem die Stuben
uiclujive der 6 Joll %unbamcnta\f)i»bc, m Gangen doch 8 Fuf
Hihe im Lihten erpalten s Welche hinveichend ift,

Anferhalh feBt man gtwar bey alfen Gebdubden die Printe ge.
aen die ABand 12 oll ab, o8 ift dies aber bey Bauerhiufern
m‘c[)t mur nicht ndthig, fondern fogar den Lehmpagen fehavtich,
q::::‘ T Diefom Abfat; fammelt ficy leicht das anfeblagenbe e
Jvaifee, unyy gy fich Dt Lehmpagen-Fand mit, WoduUrd)
felbige CEIOCIDE twerden Fanp,
mig“‘i %Il ﬁﬂl;f M der Erbe tiefe Fundament der Umfangstodnde
il Ot ark, Unter Dic nur 1 Lehmpaten;,  alfo 1 3ol
18}} ‘l)tlvctva:nbc ift e binteichend, enn das Jundament
ubee bev Erde 12 Fug body, 1 Fuf frark, in der Erde 1 Fuff
feart, und « Fug hoch wirp, ;

@8 vurfiehet fidy von ettt g bier nur $on Fundamenten
ben ebenem Serrain die Gede ift, a3 welches man su nterthanens
Gebduden gerdblich su Haben plegt.

Y 3

1

<

1/‘/




©°

(. )

St das Tereain abfehiifiig, gelten pie eben befimmee Maafe
nue fie die hohien Stellen des Fepraind, und nehmen nady

MaaGgabe ded Abfalls

Deffelben u. 3

Sammtliche Fundamente unter den Qehmpagen 2 Adnden migfen
aber, tenn unten Feldfieine gebraucht toerden, Doch oben mit 1 Schidht
gebrannte Maucrfieine abgeglidyen werden, damit dDie, Den Feldfieis

nen befidndig anflebende

e, fich) den Lehrupaten nicht mittheilen

Fann, af8 worauf daher bey der Reranfhlagung Fhcfiche su nehs

men ifte

nter den FadyoerFs-Gebduden foll einet fthon Tange exiftivenden
Borfehrift su Folge, um die Schwellen defio mehr von der Naffe
su entfecnen, cin 12 Fuf tber der Erve Hohes Fundament gemacht

foerden.  Aenn man

un gleich bey Dem getwdhrlichen Unvermbgen

der Unterthanen  groftentheild sufricden getoefen ift, toenn fie ein

Sundament vor  Fuf

uber der Grde hody gemadyt Haben, fo muf

bep Anfertigung dev berordneten Balancen dody eigentlich die vors

fehrifemdgige Hohe sur

Bafis angenommen toerdens €8 wird alfo

Deny Den Fundamenten dev ;S-arl)mevf'ﬁa@cbdube {otoohl unter den
Nmfangs = alg Seeide - TBanden eine Hdhe von 1 Fuf in, 13 Fuf
fiber per Grde, und felbige in der Erde, 135, wber dev Crde,
1 Fuf fravk, angunchmen foyn, toobey in Jiickiicht Des abfallenden
Zerraing eben dad su beobadhten ift, was fchon vorhin bey den

eympagen Gebauben

al$ FRegel angegeben ift.

Die Fundamente der uffen-ABdnde miffen foroohl bey Den Lebhme

pagenz als Fachtoerfs-

Gebdupen mit Kare-Mortel gemauert wers

Den, Dahingegen bey Den infendigen Fundamenten bender Gebdudes
9pten Lehm uum mauern genpmimen erden Fann,
FRas den Abpus der Lehmmwdnde betrift, fo bat mehrere Grfahz

rung gefehret, dap dic

Qehmivdnde cigentlich nur auf der Ietters

Guite eines ticytigen Abpuges bedirfen. SHier miffen alfo die Lehms

pagen mit offenen Fugen

gemauect, und der Kalfz Moreel feact hins

cingetoorfen werben, damit dadurch der Abpus gleichfam feftgehals
tont oerde.  Die fibvigen Anfentodnde aber fo toic fimmitliche inz

nere IRdnde bedtivfen

Feines cigentlichen Abpuses, fondeen e8 it

pineidyend, toenn yie blof in den Fugen mit Lehm ausgefirichen,
fobann mit Lehm glatt gevicben, und endlich mit einer: Diinnen
Sarffechlemme fiberzogen foerden. -
Gollte nadh ciniger eit Davon aud cttoas abfallen, fo toird
Destoegen Die TRand nicht leiden, fondecn nue cttva Das Gebdude
an Anfehen verfieren , welches aber dety den ehmfdehern der Fachs
werFs - Gebdupe gleichmdfig der. Fall ife, und cben fo feicht, toie

Ben Diefert, von jedem Hausbefiger vebreffivt mweeden witd , Der feine
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ABohnung audy in Ruddt Des Aeuern gern in Oronng eeh:
Das Abfchlemmen der Decen Fann in den Anfehldgen weggera
toerden, Da L8 beny beyden Bauleten gleichvicl Foftef; desgleichen
Gegen der Oefen und das Mauern der Feuerheerdte, o tie Hbe:
baupt nadh dem Endstoed et Balancen, alle ibrige, Hict etiwa nick
eridbnte, aber Dey bepden Bau-Arten gleiche rbeiten foegbleibon
3+ Jn Anfepung dev Holzberechnung wird nue im allgemeinen bemerk:
Dafs bey beyden BauArten eine Sleichformigheit Eatt finden, und niche
eftoa, um den Unterfehied Des sum Lehmpaen und des sum Fach:
toerk - Bau erforderfichen Holses, Ddeffo gevinger 31 madyen, bHeym
Yehmpatien - Bau ohne Roth fravfered und mehr Hols angefest
erden mug,

€ine foldye UngleichfoemigFeit der Bevanfehlagung ift verfeyicdents
Tich bey Den Revifionen vemevkt und geriiger worden,

@o foat s gum g, &, quffallend, Daf bey ein und chen Detifelbers
Gebude beym FachiwerFs-Bau nue TBindrispen im Dady, beym
Lehmpaten-Baw aber ein Doppelt frehender Stuhl, toozu viel wiehs
$Hols ndthig ift, veranfehlagt gefunden ward,

@a@ Lehmpatien - Haus  erhdlt swar egen der etwas frdrferi
IBANDe, und pes fiberftehenden Dachs etvad mebr Dachtice tnd
Hohe, mithin ctwag (dgee Spacven, allein diefer Winffand ift fo
unbedeutend,; daf Deshald fein Unterfehied im Dachverbande frate
finden darf.  Daalfo, tvo beym Fachiverts - Bau IBindrispen Hin-
veichend find, miiffen fic e8 queh Deym Lebmpasen-Bau ey,

Seinestoeges aber miffen bey cinen ABohnhaufe, telched doch
miner fehon eine Gofrdchtliche Tiefe hat, IDindrispen angebrade
werden, fondern o3 it dort ein fiehender Dadhftubhl und ztvar e
Doppelter, DesHaLd forwont boym FadwerEss als Lehmpagens
Bau nbthig, toeil ein einfacher Dachiiuse in der Mitte bes Daché
gerade da, fwo dic Rohren hintrefen, 4 fichen Edmint, mithin ey
Den Rohren ausgefchnitten werden mifite, toodurdy der Werband
MVR der Lange des Sebaudes geftstt twerden oiirde,

. U Dadibatfen ift newertichft in einem Anfehlage von einent 38 Fuf
tiefen Haufe desharh frapk Baubholy angefest gefunden, weil diefe in
tlufibe der Heberdachung eine fange vbon 4+ Fuf erfordern, das Mit
tel-Bauhols abet in Worpommern nur su 4o Fuf lang veivechnet
wird. €8 if aber doch unnig, diefes einen Fufes oegen, fratt
Mittel-Bauhols, farfBauhols 5u nehmen , und Dadureh den ety
D gu bertwendenden Hofses fo merklich su vermehron, da filglich fo
biet Mittel> Baubols su Dachbatfen in folchen fpeciellen (o
2 4.1 Fuf lang verabfolgt toerden Fann, twenn died nue in pen Defignaz

. Fionen und heenach ex poft it dent Hols - Afiignationen bemerEt 1wird,
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3u den cinfachen. Mauerlatten auf dew Lingfi- Wanden muf,
toenn es ivgend die Befehaffenheit der Forft erlaudt, Kreushols aus
ftarfen Bauhols, ober wenn dies nidht fratt findet, Mittelharlbhols
genommen werden, ald tocldhes Testere audy su den Thlivsargen cvs
forderlich ift.

Fenfrerz3argen {ind, wie mehrere Crfabrung gelkbhret hat, un
noehig, und daher aucy bereits feit ciniger Jeit in ven mehrefien
Anfehidgen nicht mehr aufgefibet, TBann fratt deffen dic Fenjiers
Ginfaffungen, imgleichen die fimmtlichen Eden der Gebdude mit

Rauctficinen gemauert werden, fo getedhet dies cinige mehreve
Danerhaftigheit, und verhindert befonders, daf durd) das ctiwanige
Abftofen diefer Eeten das GSebaude nicht an feincm Anfehen vevliert.

Da indef Hievauf bey Hnterthanens GSebauden toenig anfomme,
{o Darf e bey Den Bafancen davauf nicht gevechnet twerden, fons
Dern ¢8 Fann Died figlich denen etwa mehr begnterten Untorthanert
aus cignen Mittelm su madyen,” ubetlaffen bleiben, Ta twie gefast,
e Feinedtneges durdhaus nothtoendig ift,

RNadh biefer von Hnfeem Ober - Bau-Departement entwotfenen,
und von Unferm SeneralzDivectorio nady vorheriger Peifung genehs
wigten Sniteuction, Haben fich affo fammeliche Kammer:Bau-Bediente
ey Beranfehlagung und Ausfihrung des Lehmpagen - Baucs der Uns
terthanen - S ohnhaufer, an Drten, wo tauglicher Lehm vorhanden il
aufs genauefte su adyien, dic Kriegesz und Domdnen - Kammern aucdy
Depattements -Rathe aber rrnft(id)‘ darauf s Halten, daf folde
durdhadngig genau befolgt toerde.

Signatum BVerlin, den 1sten Februar 1798

ouf Seiner Koniglichen Majeftat aller:
anddigfien Special-Befebl.

o, Blumenthal, Jebh.o. Heinis. b, Terder. o. Ynim. v. Stenenfee. . Sehrdtter,










- Infiruction
 Bqu- Vediente,

nach weldher

bie Balancen der mehreen Koften,

foelche beym

Bau det %obnbdufei ey
Wnterthanen,

gegen den

BSau devfelben cvfordertich find,
igefertigt fuerden follen.

Berlin, den rsten Februar 1798,

Farbkarte #13

;:DecEet ) Koniglichem Sebeimen Ober s Hofbuchbdructer. .
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	Instruction für die Bau-Bediente, nach welcher künftighin die Balancen der mehrern Kosten, welche beym Lehmpatzen-Bau der Wohnhäuser der Unterthanen, gegen den Fachwerks-Bau derselben erforderlich sind, angefertigt werden sollen
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